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Verkehrsführung bei Baustellen: Optimum statt Maximum 

 

Sanierungsbeitrag: 1 Million jährlich 

Im Rahmen der Sanierung des städtischen Haushalts wird der Stadtrat aufgefordert, bei der 

Verkehrsführung bei Baustellen Kostenargumente stärker zu gewichten und Einsparungen 

vorzunehmen.  

Baustellen der Stadt Luzern werden markant verteuert, wenn die dauernde Einsatzfähigkeit 

für alle Verkehrsträger ermöglicht wird. Beispiel dafür ist die Langensandbrücke. Im Sinne 

eines Sanierungsbeitrags soll bei städtischen Baustellen darauf verzichtet werden, den Ver-

kehr jederzeit ohne Einschränkung fliessen zu lassen. Nicht gespart werden darf dabei bei der 

Sicherheit für schwächere Verkehrsteilnehmende (FussgängerInnen, VelofahrerInnen). Auch 

für den ÖV müssen Lösungen gefunden werden, welche die Aufrechterhaltung der Fahrpläne 

ermöglichen. Der motorisierte Individualverkehr muss dagegen mit erheblichen Einschrän-

kungen rechnen. 
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